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Stadtholding Landau in der Pfalz GmbH 

Modernisierung und Sanierung des Freizeitbades / Hallenbades 

„La Ola“ in Landau 

Los 1 – Objektplanung Gebäude und Freianlagen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in vorbezeichneter Angelegenheit wurde eine Bieterfrage gestellt, 

welche wir wie folgt beantworten möchten:  

 

Frage:  

Ist es zulässig, dass ein Referenzprojekt, welches die 

Mindestanforderungen mehrerer Referenzkategorien erfüllt, 

mehrfachbenannt und entsprechend auf die geforderten 

Referenzpositionen 1, 2.1, 2.2, 3.1 und 3.2 angerechnet wird? Oder 

müssen für die fünf Referenzpositionen zwingend fünf 

unterschiedliche Bauvorhaben nachgewiesen werden? 

 

 



- 2 - 

 

 

 

Antwort:  

Bei den Referenzen 1, 2.1 und 2.2 (wir bitten die Nummerierung außer Acht zu lassen) muss es 

sich um verschiedene Referenzen handeln. Bei den Referenzen 3.1. und 3.2 geht es um den 

Nachweis der gewerkeweisen Vergabe bei vergleichbaren Referenzen. Hierfür können auch die 

ersten drei Referenzen verwendet werden.  

 

Mit freundlichen Grüßen 
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[Schreiben in gesetzlicher Textform, daher ohne Unterschrift gültig.] 

 


